
 

 

Ahmadiyya Muslim Jamaat 
Deutschland  
Körperschaft des öffentlichen Rechts 

 

 

                                 Tarbiyyat  
                                                          Tel:069 50688791

                                                          Fax:06950688733 
                                                       Email:tarbiyyat@ahmadiyya.de 

 
Ahmadiyya Muslim Jamaat � Genfer Str. 11 � 60437 Frankfurt am Main www.ahmadiyya.de

 

 
Ahmadiyya Muslim Jamaat Deutschland � Körperschaft des öffentlichen Rechts � www.ahmadiyya.de 

Geschäftsstelle / Office: Baitus Sabuh � Genfer Str. 11 � 60437 Frankfurt am Main � Tel. +49 (0)69 – 506 88 600 � Fax +49 (0)69 – 506 88 666 � E-Mail: info@ahmadiyya.de 

Bankverbindung: SEB AG Kontonr. 159 589 54 00 � BLZ 500 101 11 � Steuernr. Frankfurt am Main III, 45 226 00203 

Übersetzung der Zusammenfassung der Freitagsansprache  

Hadhrat Khalifatul Massih V. (ايده االله بنصره العزيز) 
vom 30.Juni  2017 in Bait-ul-Futuh London 

 

Hadhrat Khalifatul Massih Al-Khamisatba sagte: Viele Leute schreiben mir in Briefen, dass sie im Ramadhan 

die Pflichtgebete besser als sonst verrichten konnten und auch Nawafilgebete verrichtet haben. Dass sie 

Darsul Quran und Hadith gehört haben, dass sie das Trawihgebet verrichtet haben, und dass sie einmal 

den Quran komplett durchgelesen haben. Sie schreiben um Gebete, dass Gott ihnen Kraft gibt auch in 

Zukunft diese frommen Taten fortzuführen. Nicht das sie nachlässig werden oder Schwäche zeigen und 

nicht mehr von den Segnungen profitieren. Möge Allah ihren Wunsch erfüllen und sie an den wahren 

Segnungen des Ramadhans teilhaben lassen. Möge Allah ihre Schwächen vergeben und ihre Bemühungen 

belohnen und ihnen ermöglichen immer von diesen Segnungen zu profitieren. Hadhuratba  sagte, dass auch 

jeder für sich selbst beten sollten: O Allah ermögliche uns Fortschritte zu machen und nicht Rückschritte. 

Es gibt keine Beschränkung für Allah, dass er nur im Ramadhan den Menschen nahe ist und sie für ihre 

frommen Taten belohnt. Dieser Monat ist besonders und dient der Erinnerung. Im Ramadhan haben sich 

viele angewöhnt Nawafil zu verrichten. Sie sollten versuchen das kontinuierlich fortzuführen. Beten sie 

dafür und schlafen sie mit dem festen Entschluss ein, dann werden sie immer Allahs Wohlgefallen 

erlangen. Allahs Wohlgefallen ermöglicht ihnen Zuflucht bei Allah zu finden und unter seinem Schutz zu 

sein. Dieses Wohlgefallen wird durch die Gebete der Nacht und am Tag sowie durch das Gedenken Allahs 

erlangt. Der Heilige Prophet Mohammadsaw hat immer wieder daran erinnert Gott zu gedenken. In sehr 

ermahnenden Worten verglich er jemanden der Gott gedenkt und jemand der das nicht tut mit einem 

Lebendigen und Toten. Hadhrat Massih-e-Maudas sagte: Merkt euch. Gott ist unabhängig. Solange man 

nicht häufig und immer wieder innbrünstig zu ihm betet, kümmert ihn das nicht. Seht. Wenn die Ehefrau 

oder das Kind von jemanden krank sind oder man sich in einer schwierigen Prüfung befindet, welch eine 

Trauer und Schmerz man entwickelt? Also auch in den Gebeten muss man einen solchen Schmerz und 

Innbrunst entwickeln. Solange dies nicht der Fall ist, sind die Gebete sinn- und nutzlos. Eine Bedingung für 

die Erhörung der Gebete ist diese Innbrunst. Es reicht nicht nur Worte zu sprechen und oberflächlich zu 

beten, sondern es muss schmerzerfüllt aus den Tiefen des Herzens kommen.  

Hadhuratba sagte, dass es auch unsere Aufgabe ist nicht für unser Umfeld zu beten, sondern auch für die 

Jamaat, für die muslimische Ummah und für die eigenen Länder zu beten. Auf die Welt kommen 

zerstörerische Gefahren zu. Beten sie mit Schmerz dafür, dass diese Gefahren abgewendet werden.  

Ein weiterer Weg um Allahs Wohlgefallen zu erlangen ist, dass man seine Gebete nicht nur auf die eigene 

Person beschränkt, sondern ausweitet. Beten sie auch für die Ahmadis in Algerien. Jeder Ahmadi sollte 

sich auf die Gebete konzentrieren. Diejenigen, die denken, dass sie keiner Gefahr ausgesetzt sind, sollten 

nicht nachlässig in ihren Gebeten werden. Sie sollten sich nicht sicher fühlen.  
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In den entwickelten westlichen Ländern sind antiislamische Tendenzen entstanden, die auch die Ahmadis 

treffen werden. Heute ist es die Pflicht jedes Ahmadis, dass er Mitgefühl zu den Mitmenschen und 

Schmerz für die bevorstehende Situation, von der die Menschen aktuell nichts wissen, entwickelt und für 

sie betet. Beten sie auch für die muslimische Ummah. Möge Allah ihnen Vernunft geben, damit sie ihre 

Verantwortung verstehen, anstatt den Islamgegnern in die Hände zu spielen. Allah hat für ihren Frieden 

und Fortschritt seinen Gesandten geschickt. Möge Allah ihnen ermöglichen diesen Gesandten zu 

akzeptieren. Beten sie auch schmerzerfüllt dafür, dass Allah die Menschheit vor der Zerstörung bewahrt, 

dass Allah die Kriege abwendet. Durch Gebete und Sadqat können solche Prüfungen abgewendet werden. 

Wenn die Welt sich der Besserung zuwendet, dann können Kriege abgewendet werden. Hadhrat Massih-e-

Maudas sagte: Ich gebe euch den Ratschlag, dass ihr eure Glaubens- und Handlungsstärke durch 

kontinuierliche Gebete stärkt. Durch Gebete kann eine solche Veränderung hervorgerufen werden, die vor 

Gott zu einem guten Ende führt. Möge Allah uns befähigen die Gebote Allahs und des heiligen Propheten 

Mohammadsaw zu befolgen. Amin. 

 

Wichtige Bekanntmachung:  

Wie sie wissen findet am nächsten Wochenende vom 14. bis zum 16. Juli das Ijtema der Ansarullah und 

Lajna Imaillah Deutschland in Mannheim statt. Bitte versuchen sie unbedingt daran teilzunehmen und 

beten sie für den Erfolg. Möge Allah das Programm in jeglicher Hinsicht segnen. Amin.          


